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Liebe geht durch den Magen

„Brich dem Hungrigen 
dein Brot…“ (Jesaja 58,7)

Am Tisch wird gemeinsam 
gesprochen und die Gemeinde 
wird lebendig. Lasst uns 
miteinander ins Gespräch 
kommen. Das Mittagessen zu 
Hause kann auch mal warten. 

Ich heiße Conny Walter und 
wohne seit 13 Jahren in 
Burgstädt. Zuvor habe ich in 
Freiberg gelebt, wo ich auch 
jetzt noch im Theater in der 
Kostümabteilung arbeite. 
Mein Elternhaus war eine 
Fleischerei. Für andere 
zu sorgen, wurde mir 
in die Wiege gelegt.

Das Kirchenkaffee
liegt mir besonders 
am Herzen. Es bereitet so 
viel Freude zu beobachten, wie 
Menschen einander begegnen 
und sich Gespräche entwickeln. 
Weil diese besondere Zeit von 
vielen Gottesdienstbesuchern 
geschätzt wird, wollen wir nun 
häufiger Kirchenkaffee anbieten. 
Es soll ab 9:30 Uhr bis zum 
Beginn des Gottesdienstes und 
auch danach Zeit dafür sein. 

Bei den FOKUS-Gottesdiensten 
(s. S. 18-19 u. 28) versuchen wir, es 
immer dabeizuhaben. 

An dieser Stelle möchte ich mich 
ganz herzlich bei den anderen 
Mitarbeitern des Verpflegungs-
teams bedanken. Ihr seid 
spitze!!! Es ist für uns gelebte 
Gastfreundschaft.

Gott hat jedem von uns 
verschiedene Gaben 

geschenkt. Wir sollten 
sie auch nutzen. 
Werde ein Teil 
unseres Teams und 

melde dich gern bei 
mir (� 0175 2764576). 

Es gibt verschiedene 
kleine und auch 

größere Dinge zu tun. 
Bist du Frühaufsteher? Dann 
hilf beim Vorbereiten. Kann dein 
Mittagessen auch mal warten? 
Dann sei beim 
Wegräumen dabei. 
Wenn viele mit 
anpacken, wird es 
keinem zu viel! Wir 
freuen uns auf dich!

Seid gesegnet!

Bilder: ©pixabay
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Das Gemeinde-Jahr 2024 - 
Ein Rückblick 
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Lobpreisabende

„Outbreakband“

„ALPHA“-Glaubenskurs

Stadtfestgottesdienst mit Prof. Dr. Johannes Reimer

Bläsergottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt

Besondere Karwoche im Kirchgemeinde-haus

Konfi-Vorstellungsgottesdienst

„Weltbeweger“-Abend

Regionales Gemeindefest

Danke für 
Deinen Segen, 
Gott!

Gemeinschaft & Freude

Mitarbeiter-
nachmittag 
mit Prof. Dr. 
Ralf Bergmann



13. Januar • Hoffnung für die Welt: 
Haltet Frieden untereinander (1. Thessalonicher 5,13b)
19:30 Uhr • Kirchgemeindehaus

14. Januar • Hoffnung für den Nächsten: 
Jeden ermutigt (1. Thessalonicher 5,14-15)
19:30 Uhr • Landeskirchliche Gemeinschaft (Dr.-Robert-Koch-Str. 51)

15. Januar • Hoffnung verbreiten: 
Gutes fördern mit allen Kräften (1. Thessalonicher 5,15)
19:30 Uhr • Ev.-Kirchliche Gemeinschaft (Göppersdorfer Str. 78)

16. Januar • Hoffnung schöpfen: 
fröhlich-dankbar beten (1. Thessalonicher 5,16-18)
19:30 Uhr • Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Burkersdorfer Str. 34)

17. Januar • Hoffnung erleben: 
Gottes Geist wirken lassen (1. Thessalonicher 5,19-20)
19:30 Uhr • Kirchgemeindehaus

19. Januar • Hoffnung bringt ans Ziel: 
Betet auch für uns… (1. Thessalonicher 5,23-25)
10:00 Uhr • Abschlussgottesdienst im Kirchgemeindehaus
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Treffen für Haus- und 
Gesprächskreise

Überschrift

Überschrift 
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Allianz-Gebetswoche 2025
S

ei dabei…
Begegnungsabend09. Januar 202519:00 UhrKirchgemeindehaus

Wir laden alle ein, 
die einen Burgstädter Haus- oder 
Gesprächskreis besuchen oder Interesse 
daran haben, so etwas einmal 
kennenzulernen.

Auch in diesen Jahr soll die Begegnung 
und der gemeinsame Austausch ganz oben 
stehen: 

• Was habt ihr das letzte Jahr erlebt? 

• Womit können wir uns gegenseitig ermutigen? 

• Was lief gut und was eventuell auch nicht?

• Welche Themen passen gut in Haus- und Gesprächskreise?

• Womit könnten wir als Mitarbeiter oder als Gemeindeleitung 
helfen? 

Wir wollen uns Zeit nehmen, um voneinander zu wissen, 
uns gegenseitig zu stärken und Erfahrungen 
auszutauschen. 

Wir beginnen 19:00 Uhr mit einem bring-and-share-Imbiss, 
denn beim gemeinsamen Essen entstehen oft die 
interessantesten Gespräche.

Nach einer Zeit des Ankommens und der Begegnung wird es einen 
moderierten Austausch geben. 

Eine Anmeldung, ist nicht 
erforderlich. 

Offizielles Ende ist gegen 21:00 Uhr. 

Herzliche Einladung!
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Konzert SebastianGlaubenskurs
Herzlich Einladung zu zehn Gesprächs-
abenden im Kirchgemeindehaus. 

Immer mittwochs von 19:30 bis 21:00 Uhr 
sprechen wir über Themen, die uns interessieren und unseren 

Glauben stärken und vertiefen.

Am ersten Abend, dem 22. Januar, sprechen wir über das Thema: 
„Das Dankeschön macht unser Leben schön.“ 

Am Sonntag vor Ostern, dem 13. April, feiern wir 10:00 Uhr im 
Gottesdienst gemeinsam den Abschluss des Kurses.

� 22. · 29. Januar ∙ 12. · 19. · 26. Februar ∙ 12. · 19. · 26. März ∙ 02. · 09. April

Bitte melden Sie sich vorher schriftlich oder telefonisch an bei: 

� Pfr. i. R. Matthias Kaube (Kursleiter) � 03724 6696390

� MKaube@t-online.de

BETA-Kurs

Ab 22. Januar 2025

Kirchgemeindehaus

19:30–21:00 Uhr

Wie die Zeit vergeht…
Schon erstaunlich: Eben noch 
saßen wir im Alphakurs, voller 
Neugier und Austausch – und 
plötzlich war er vorbei. Doch für 
einige von uns war das erst der 
Anfang. Der nächste Schritt 
führte uns in den Betakurs mit 
Pfarrer Matthias Kaube. WOW, 
dachten wir alle – so viel Neues, 
so viele weitere Entdeckungen 
über den Glauben und das 
Leben. Auch dieser Kurs war für 
uns sehr aufschlussreich und die 
Zeit verging wie im Flug, und 
ehe wir uns versahen, stand das 
Ende des Betakurses vor der Tür.
Wenn wir jetzt die neuen 
Termine für den nächsten 
Betakurs lesen, können wir nicht 
anders, als zu staunen: Wie 
schnell die Zeit vergeht – und 
wie mächtig unser Herr wirkt. 
Jesus führt Menschen 
zusammen, die sich vielleicht nie 

begegnet wären: Jung und Alt, 
solche, die schon lange in 
derselben Stadt wohnen, und 
Menschen, die unterschiedlicher 
kaum sein könnten. Es ist 
beeindruckend, wie Er Brücken 
baut und Herzen verbindet. An 
alle, die noch überlegen: Wir 
laden euch von Herzen ein, den 
Betakurs zu besuchen. Dieses 
Angebot unseres Herrn kann der 
Beginn einer Reise sein, die euer 
Leben bereichert, verändert und 
voller Segen ist. Traut euch, 
diesen Schritt zu gehen - ihr 
werdet staunen, was möglich ist.
Für uns ist aus den ersten 
Schritten Alpha- und Betakurs 
etwas Besonderes entstanden: 
Ein Hauskreis namens Gamma. 
Für uns ist dieser Kreis ein Ort 
des Glaubens, der Gemeinschaft 
und des Wachstums geworden.

Kristin & Ron Eger



donnerstags  19:30 Uhr

C_THE
_UNSEEN_

Ungesehenes
wird

sichtbar

06.02. „Hoffnung in einer taumelnden Welt.
 Können Religionen dazu beitragen?“

Prof. Dr. Dr. Paul-Michael Zulehner (Wien)
 Rathaus Burgstädt

13.03. „Menschenwürde.
 Wie weit trägt das Fundament der Menschenrechte?“
 Prof. Dr. Heiner Bielefeldt (Erlangen)
 Kirchgemeindehaus Burgstädt

10.04. „Für eine bessere Globalisierung. 
 Unser Wohlstand und unsere internationalen Verflechtungen“
 Prof. Dr. Hermann Sautter (Marburg)
 Rathaus Burgstädt

12.06. „Behindert oder befördert der christliche Glaube die   
 Wissenschaft? Erfahrungen aus der Geschichte“
 Prof. Dr. Ulrich Lüke (Münster)
 Kirchgemeindehaus Burgstädt

28.08. „Die deutsche Gesellschaft vor ihrer Zukunft“
 Prof. Dr. Heinz Bude (Kassel)
 Rathaus Burgstädt

EINE BURGSTÄDTER VORTRAGSREIHE
zum Chemnitzer Europäischen Kulturhauptstadtjahr 2025

Christlicher Glaube und politische Verantwortung S
ei dabei…
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Glaube und politische 
Verantwortung

„Hoffnung in einer taumelnden Welt. 
Können Religionen dazu beitragen?“

Die Welt hält den Atem an. Viele Kriege schaffen 
unermessliches Leid und Zerstörung. Das 
Klimasystem droht zu kippen. Mehr als hundert 
Millionen, darunter vor allem Frauen und Kinder, 
flüchten vor Krieg, hoffnungsloser Armut und 
Naturkatastrophen. Der Friede in Europa, der 
Jahrzehnte währte, ist durch den Angriffskrieg in der 
Ukraine zu Ende gegangen. Wir spüren die Folgen. 
Für immer mehr ist das alltägliche Leben kaum noch 
zu finanzieren. Wir leben in einer taumelnden Welt. 

Das macht Angst. Der Vorrat an Hoffnung und Zuversicht geht uns 
aus. Können in einer solchen Zeit die Religionen, die Kirchen, Quellen 
der Hoffnung sein? Oder sind diese in ihrer derzeitigen Verfassung 
eher ein Teil des Problems, nicht aber der Lösung, so der besorgte 
Papst Franziskus? Und doch sehnen sich immer mehr Menschen 
nach tragfähiger Hoffnung. Die Religionen könnten der taumelnden 
Welt heilsame Himmelsgeschenke machen.

Prof. Dr. Dr. Paul-Michael Zulehner; 
geb. 1939 in Wien, Studien der Philosophie (Dr. phil 
1961), der kath. Theologie (Dr. theol. 1965) und der 
Religionssoziologie in Innsbruck, Wien, Konstanz und 
München; Habilitierung für Pastoraltheologie und 
Pastoralsoziologie in Würzburg 1973; Lehrtätigkeit in 
Bamberg, Passau (1974-1984), Bonn, Salzburg und 
von 1984 bis 2008 in Wien; 1985-2000 Theologischer Berater des 
jeweiligen Vorsitzenden des Rates der Konferenz der Europäischen 
Bischofskonferenzen; Autor zahlreicher Bücher und europaweit 
gefragter Referent zur gesellschaftlichen Rolle von Religion und zu 
Strukturveränderungen in der Kirche; 
weitere Infos unter www.zulehner.org

Vortragsabend

06. Februar 2025

Rathaus
(Neuer Sitzungssaal)

Bild: zulehner.org



freitags ∙ 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus oder Stadtkirche

Lobpreisabende 2025     
14.02. • Familie Rochlitzer 

28.03. • Wittgensdorfer Band 

11.04. • Peniger Projektband 

09.05. • Gegenstrom

20.06. • 5+2worship 

29.08. • Anne & Erik 

26.09. • Gegenstrom 

31.10. • Gegenstrom 

14.02. • Familie Rochlitzer 

28.03. • Wittgensdorfer Band 

11.04. • Peniger Projektband 

09.05. • Gegenstrom

20.06. • 5+2worship 

29.08. • Anne & Erik 

26.09. • Gegenstrom 

31.10. • Gegenstrom 

…
und nim
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Die Kindergruppen-Leiter-Card

Unsere Kirchgemeinde fördert diese ehrenamtliche Ausbildung und 
übernimmt 50% der Kosten (20 €). 

Für die Fahrten zu den vier Terminen werden wir Fahrgemein-
schaften bilden. 

Deine Ausbildung für Kinder ab 12 Jahren, Jugendliche 
und Erwachsene zur Mitarbeit in den Kindergruppen 
deiner Gemeinde!
Werde ein Teil unseres Kigo-Teams und lass dich an vier Samstagen 
ausbilden für eine so wichtige und schöne ehrenamtliche Aufgabe 
einmal im Monat.

Anmeldung:

� Martin Steinhäuser 

� bis 10. Februar 2025

Kosten: 40 € (s.u.)

↸ Jugendkirche 
Chemnitz

Veranstalter: 
Kirchenbezirk 
Chemnitz



Die Burgstädter Gemeinden der Evangelischen 
Allianz laden zu Themenabenden rund um die 
Bibel ein. Wir freuen uns auf biblisch fundierte 

Impulse von Karl-Heinz Vanheiden.
Weiter Informationen dazu werden in der nächsten Ausgabe des 
Kirchenboten veröffentlicht.

Vorfr
eude
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Bibel aktuell LEGO®-Tage 
für Kinder

„wunderbar geschaffen“
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im 
Südpazifik - laden ein, ihre positive Sichtweise zu 
teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns. 

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im 
Südpazifik liegenden Inseln könnte dazu verleiten, 
das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein 
Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste 
Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf 
den Inseln leben. Aber der ansteigende 
Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone 
bedrohen die Inseln. 

Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-Gottesdienstes 
aus ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei auf 
Psalm 139. 
Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der christliche 
Glaube auf den Cookinseln von gut 90 % der 
Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in 
ihre Tradition eingebunden.

Wir freuen uns, in diesem Jahr den Gottesdienst in 
der katholischen Kirche St. Michael in Burgstädt 
(Lessingstraße 2) feiern zu können.

Sie sind herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Auf euer/Ihr Kommen freuen sich die Frauen
des Vorbereitungsteams und Steffi Kreisig

mit dem Titel „Wonderfully Made“ 
von den Künstlerinnen Tarani Napa 
und Tevairangi Napa
© 2023 World Day of Prayer 
International Committee, Inc.

Themenabende

02.–04. März 2025

19:00 Uhr 
Ev.-Freik. Gemeinde 

Weltgebetstag

07. März 2025

19:30 Uhr 
Katholische Kirche 

LEGO®-Tage
06.–09. März 2025
15:30–18:00 Uhr bzw.9:30–12:00 Uhr (Sa)Kirchgemeindehaus10:00 Uhr (So)Familiengottesdienst

Zehntausende Steine warten auf dich

Für Kinder der 1. bis 6. Klasse
� Donnerstag, den 06.03. & Freitag, den 07.03.
�� 15:00–18:00 Uhr
�� Samstag, den 08.03.
�� 9:30–12:00 Uhr
�� Sonntag, den 09.03. für die ganze Familie
�� 10:00 Uhr
 Besichtigung der LEGO®-Bauwerke, Zeit für Fotos  
 und Abbau

Kosten: 20,00 Euro 
(für alle 4 Tage; 
am Geld soll keine Teilnahme 
scheitern; melde dich bei Bedarf)
inkl. Snacks & Getränken, 
Liedern, Geschichten uvm.;
mit Michael Kaufmann vom 
Evangelisationsteam

Auch „ältere“ LEGO®-Fans dürfen gern als Mitarbeiter helfen und 
mitbauen.

Anmeldung ab dem 15.01.2025 online unter:
https//www.kgbu.de/cms/LEGO-Tage

Euer Ansprechpartner:
� Gemeindepädagoge Martin Steinhäuser
� 01575 2128539
� martin.steinhaeuser@kgbu.de

Bild: Pixabay
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Bild: www.kloster-volkenroda.de

Vormerken

06.-09. Juni 2025

Kloster Volkenroda

Burgstädter 
Gemeinde-Rüstzeit
Herzliche Einladung!

Am langen Pfingstwochenende starten wir am Freitagabend und 
enden am Montag nach dem Mittagessen.

Thema: ERfüllt LEBEN!
Referentin: Elke Mölle, Pfullendorf-Denkingen

„Seit vielen Jahren bin ich als Sprecherin auf Konferenzen, 
Seminaren, Bibelschulen und Gemeinden im In- und 
Ausland unterwegs. Ich liebe es, über das Königreich 
Gottes und Jesus, den Gott, der in jeder Situation mehr als 
genug ist, zu sprechen. Meine größte Freude ist es zu 
sehen, wenn die Kraft des Evangeliums Menschen in die herrliche 
Freiheit bringt, die ihnen als Kinder Gottes zusteht.“ (elkemoelle.de)

Kinderprogramm: Elke Möller, Kloster Volkenroda

„Ich lebe und arbeite im  Kloster Volkenroda als 
Gemeindepädagogin und Geistliche Begleiterin. Ich 
verantworte Programme für Kinder und Familien, aber 
auch Exerzitien und Stille Tage für Erwachsene. Ich bin 
1962 geboren. Meine Leidenschaft für Holz und 
Weihnachtskrippen habe ich aus meiner erzgebirgischen 
Heimat mitgebracht.“ Elke ist Krippenbaumeisterin. 
(krippenwerkstatt-kloster-volkenroda.de) 

Programm:
Die thematischen Einheiten werden am Freitagabend, Samstag- und 
Montagvormittag sein. Am Sonntag feiern wir einen Pfingst-
gottesdienst mit der Klostergemeinde. 

An den Nachmittagen wird es Freiraum für Spiel, Sport und Spaß, 
aber auch Ruhe, Gebet und Begegnung geben. 

Außerdem freuen wir uns auf einen lustigen „bunten Abend“ und 
einen bewegenden Lobpreisabend. 

Übernachtung für drei Nächte (Fr-Mo):
Familienzimmer: 237,00 Euro bzw. 297,00 Euro (eigenes Bad)
(2 Erwachsene mit bis zu 3 Kindern, danach je Kind + 30,00 Euro)

Preise pro Person für drei Nächte:
Mehrbettzimmer: 81,00 Euro bzw. 96,00 Euro (eigenes Bad)
Doppelzimmer:  114,00 Euro bzw. 144,00 Euro (eigenes Bad) 
Einzelzimmer:  147,00 Euro bzw. 198,00 Euro (eigenes Bad) 
Wiesenhänger:  66,00 Euro
Zelten: 18,00 Euro (eigene Zeltausrüstung)
Wohnmobil:  45,00 Euro (Stellplatz für drei Nächte)

Vollverpflegung für Freitag bis Montag:
Erwachsene: 108,00 Euro 
Kinder (3-9):  59,00 Euro Jugendliche (10-17): 79,50 Euro

Seminargebühr pro Person (ab 5 Jahre):  27,00 Euro

Anreise: individuell, ggf. mit Fahrgemeinschaften

Kosten:
Je nach Zimmerwahl setzen sich die Preise individuell zusammen. 
Hier die verschiedenen Möglichkeiten: 

Wir bitten um Verständnis, dass die Teilnahme ausschließlich mit 
Vollverpflegung und Übernachtung für drei Nächte buchbar ist. 

Die Seminargebühr deckt einen Teil der Kosten, die der 
Kirchgemeinde Burgstädt entstehen (bspw. Honorar für 
Referentinnen bzw. Kinderprogramm und Saalmiete im Kloster).

Familien, die finanzielle Unterstützung benötigen, können sich gerne 
im Pfarramt melden. Geld soll kein Hindernis sein. 
Ebenso freuen wir uns über Spenden für diesen Zweck.

Anmeldung direkt im Kloster:
� Klosterpforten-Team    � 036025 559 0
� info@kloster-volkenroda.de

und zusätzlich für die Planung der Rüstzeit bei:
� Albrecht Liskowsky    � 01515 0703076
� Albrecht.Liskowsky@gmx.de

Anmeldeschluss: Februar 2025
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Zusätzlich zu den Vor-Ort-Gottesdiensten finden 
Sie die Predigten ausgewählter Gottesdienste auf 
unserem Youtube-Kanal und im Podcast. 19

Bild: ©R. Hempel

1 Januar 2025 10:00 Uhr Chemnitz-Borna
Neujahrstag 16:30 Uhr Wittgensdorf
Abendmahlsgottesdienst (C-B) und Gottesdienst (W) 
Landeskollekte für gesamtkrichliche Aufgaben der EKD
Pfarrer Markus Gnaudschun
Pfarrer Gerald Brause

5 Januar 2025 10:00 Uhr Stadtkirche
2. Sonntag nach dem Christfest 
Gottesdienst mit Wiederholung des Kinder-Krippenspiels
Landeskollekte für das Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e.V.
Martin Steinhäuser & Krippenspiel-Team

C  Januar 2025 10:00 Uhr Kirchgemeindehaus
1. Sonntag nach Epiphanias 
FOKUS-Abendmahlsgottesdienst mit KiGo* 
Kollekte für die eigene Gemeinde
Pfarrer Sandro Göpfert

J Januar 2025 10:00 Uhr Kirchgemeindehaus
2. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst zum Abschluss der Allianz-Gebetswoche mit
KiGo* 10:00 Uhr Ev.-Freik. Gemeindschaft (Burkersdorfer Str. 34)
Kollekte für die Ev. Allianz in Burgstädt
Jugendpastor Erik Dressel und Pfarrer Sandro Göpfert

Q Januar 2025 10:00 Uhr Kirchgemeindehaus
3. Sonntag nach Epiphanias 
FOKUS-Abendmahlsgottesdienst mit KiGo*
Landeskollekte für die Bibelverbreitung/Weltbibelhilfe
Pfarrer Sandro Göpfert

2 Februar 2025  10:00 Uhr Wittgensdorf
Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Abendmahlsgottesdienst mit KiGo* 
Landeskollekte für Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
Pfarrer Gerald Brause

9 Februar 2025  10:00 Uhr Kirchgemeindehaus
4. Sonntag vor der Passionszeit 
FOKUS-Abendmahlsgottesdienst mit KiGo*
Kollekte für die eigene Gemeinde
Pfarrer Sandro Göpfert

G Februar 2025  10:00 Uhr Kirchgemeindehaus
Septuagesimae 
Gottesdienst mit KiGo* 
Landeskollekte für besondere Seelsorgedienste
Pfarrer Sandro Göpfert

N Februar 2025  10:00 Uhr Kirchgemeindehaus
Sexagesimae 
Abendmahlsgottesdienst
Kollekte für die eigene Gemeinde
Pfarrerin Dr. Waltraud Bernhardt

2 März 2025 10:00 Uhr Kirchgemeindehaus
Estomihi 
Allianz-Gottesdienst zum Start der Bibeltage mit KiGo* 
Kollekte für die Ev. Allianz in Burgstädt
Karl-Heinz Vanheiden und Pfarrer Sandro Göpfert

KiGo* = Kindergottesdienst

Infos
Seite 24

Infos
Seite x

Infos
Seite 6



� 03724 857759

� Martina Sieber

↸ Kirchgemeindehaus

↸�bei Fam. Petzold

� 04. Januar

� 01. Februar

� Sa • 19:00 Uhr

� Sa • 19:30 Uhr  

Gesprächskreis „unterwegs“

� 03724 89732
��Ruth Heinicke
↸ Tauraer Str. 5

�  09. Januar (zum Begegnungsabend)

� Do • 19:00 Uhr

� 13. Februar
��Do • 19:00 Uhr

Gesprächskreis Herrenhaide

��03724 855290

��Siegrid Görmar

↸ Kirchgemeindehaus

� 04. Februar

� Di • 19:30 Uhr

� 09. Januar (zum Begegnungsabend)

� Do • ab 19:00 Uhr

Gesprächskreis I

��Steffi Kreisig
↸�Kirchgemeindehaus

� 08. Januar
� 12. Februar

� Mi • 19:30 Uhr

Frauen-Mütter-Kreis

��Steffi Kreisig

↸ Kirchgemeindehaus

� 20. Januar
 10. Februar

� Mo • 15:00 Uhr

Seniorenkreis /
Gemeindenachmittag

� 03724 857759
� Werner Sieber
↸ Kirchgemeindehaus
� 22. • Februar
� Sa • 09:00 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� 25. Januar
� Sa • 19:00 Uhr
Männerstammtisch

� 03724 667154
� Elisabeth Löwe
↸ Kirchgemeindehaus
� 12. Januar • 16. Februar
� So • 9:30 Uhr

Gebet für die Landeskirche

� 0176 70539093

� Jörg Ulbricht

↸ Ev.-Kirchliche
     Gemeinschaft (s. S. 32)

� 11. Februar
� Di• 19:30 Uhr
Allianzgebetskreis

� Benjamin Müller↸ Stadtkirche

� 10. Januar

 14. Februar

� Fr • 12:00 Uhr
Gebet für Gottes Schöpfung

� 03724 6696390
� Matthias Kaube

↸ Kirchgemeindehaus

� 30. Januar
 27. Februar

� Do • 19:30 Uhr

Gebetskreis

� Sandro Göpfert

↸ Stadtkirche

� Mi • 6:30–7:00 Uhr

Morgengebet Tre
ff

punkte

20 21
Bild 1: N. Schwarz ©GemeindebriefDruckerei.de, Bild 2: ©Pixabay
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Vorkurrende ab 4 Jahre

� Mi • 15:15–15:45 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Benjamin Müller

*

Kurrende 1. bis 4. Klasse

� Mi • 16:00–16:55 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Benjamin Müller

*

Teeniechor ab 5. Klasse
� Mi • 17:00–18:00 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� Benjamin Müller

*

Posaunenchor
� Di • 19:30 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� Benjamin Müller

Kirchenchor
� Mo • 19:30 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� Benjamin Müller

Jungbläserunterricht

� Mo • 15:50–18:15 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Karsten Schumann

*

Jungbläsergruppe

� Mo • 17:00–17:45 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Benjamin Müller

*

Nicht
in den 
Ferien!

*
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Chor zur 
Allianzgebetswoche
Herzliche Einladung 
an alle Singfreudigen 

Vom 13. bis 18.01.2024 werden die Abende der 
Allianzgebetswoche stattfinden. Zum 
Abschlussgottesdienst am 19.01. ist geplant, dass wir mit 
einem Chor und einer Band den Gottesdienst ausgestalten.

Dies ist eine gute Gelegenheit für die, die sich bisher nicht getraut 
haben, im Chor mitzusingen. Wir singen beschwingte Lieder, die 
leicht ins Ohr und in die Stimme gehen. Wir wollen so vor allem 
Freude am gemeinsamen Singen haben.

Proben dazu finden am Montag (13.01.), Dienstag (14.01.) und 
Mittwoch (15.01.) jeweils nach den Veranstaltungen der 
Gebetswoche (gegen 20:45 Uhr) am jeweiligen Veranstaltungsort 
statt.

Gottesdienst
19. Januar 2025
10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus

Infos 
Seite 6
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Nicht in
den Ferien

und nicht am 
29. & 30.01.

*

KidsSeriaStart am08. bzw. 09. Januar

KidsSeria 1. & 2. Klasse

� Mi • 15:00–15:55 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Martin Steinhäuser

*

KidsSeria 3. & 4. Klasse

� Do • 15:15–16:15 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� Martin Steinhäuser

*

KidsSeria 5. & 6. Klasse� Do • 16:30–17:30 Uhr↸ Kirchgemeindehaus� Martin Steinhäuser

*

Junge Gemeinde
� Fr • 19:00 Uhr↸ Kirchgemeindehaus� Tabea Steger & Max Herbst

� 0174 9943717 (Tabea)� 0171 1424861 (Max)

Konfiserie

� Di • 16:30–18:30 Uhr

 14-täglich (ungerade KW)

↸ Kirchgemeindehaus

� Sandro Göpfert

*

Krümelkreis • für Eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
� Di • 9:30–11:00 Uhr

1. Di im Monat mit Frühstück (in den Ferien nach Vereinbarung)
↸ Kirchgemeindehaus
� Martin Steinhäuser &
   Susanna Friedemann
� 0162 9728410 

Das Kinderkrippenspiel 
vom Heiligen Abend wird 
am ersten Sonntag, am 
05.01.2025 im 

Gottesdienst wiederholt.

Kirchenkaffee mit Punsch, Kaffee und Keksen

ORANGE

Liebe Gemeinde, liebe Familien ohne oder mit einem oder 
mehreren kleinen oder großen Kindern!

Wie war euer 
Weihnachtsfest und euer 
Jahreswechsel? Gleich am 
Anfang dieses neuen 
Jahres gibt es etwas Neues: 
Das Kinderkrippenspiel 
vom Heiligen Abend wird 
am ersten Sonntag, am 
05.01.2025 im 

Gottesdienst wiederholt.

Herzliche Einladung an alle, die letztes Jahr nicht dabei 
sein konnten und an alle anderen, es auch gern ein zweites Mal zu 
tun, Freunde und Nachbarn mitzubringen. Denn es ist und bleibt 
die wichtigste Botschaft: Jesus ist zu uns gekommen, um uns den 
Weg zum Vater freizumachen und damit Rettung zu schenken. 
Nicht erst nach unserem Tod im Himmel, sondern schon jetzt und 
hier. Ab 9.30 Uhr wird es vor und auch im Anschluss nach dem 
Gottesdienst ein Kirchenkaffee mit Punsch, Kaffee und Keksen
geben, um einen schönen Rahmen für guttuende Begegnungen zu 
schaffen.

Auch 2025 soll es wieder ORANGE werden, d.h. Familie und 
Gemeinde stärken sich gegenseitig und profitieren voneinander, so 
dass die nächsten Generationen die Schätze Gottes entdecken und 
erleben können und wir gemeinsam Jesus nachfolgen. Du hast 
Lust und Ideen, in diesem „orangenen Bereich“ mitzuarbeiten und 
deine Begabungen einzubringen oder einfach mal 
was auszuprobieren? Dann meld dich bei mir und 
wir reden mal.

Herzliche Grüße und Schalom!

Wir bitten um Gebet für die Konfi-Rüstzeit in 
den Winterferien (17.-21.02.). Betet für Bewahrung 

und Schutz, gute Gemeinschaft, offene Herzen 
und echte Begegnung mit Jesus.
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Kirchlich bestattet wurden

Rosmarie Stein geb. Kästner (83 Jahre)
Annelies Vogel geb. Kramer (96 Jahre)
Siegfried Tippmann (84 Jahre)
Johanna Scorl (22 Jahre)

Segen und Abschied
Xx xx

Wir danken Gott für das neue Jahr 
und für alle neuen Chancen, die es 
bringen wird.

Wir beten um Gottes Segen für die vor uns liegenden Monate, 
um liebevolle Korrektur, wo wir den falschen Weg wählen, um 
Erfolg in unserer Arbeit und um Stabilität für Körper und 
Seele.

Wir beten um Frieden und Schutz für Israel und um eine 
Überwindung des weltweiten Antisemitismus.

N.Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de

Gebetsanliegen

Getauft wurden

Edda Stopp
Mira Kresmann aus Limbach-Oberfrohna

20 27
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Gebetsanliegen

Bilder © Pixabay Bild: © Image from Pixabay
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Bericht aus dem Kirchenvorstand Überschrift 
In seiner Sitzung am 08. November
hat der Kirchenvorstand den 
Haushaltsplan unserer Kirch-
gemeinde und des Waldfriedhofs für 
das kommende Jahr besprochen 
und beschlossen. Wir nehmen wahr, 
dass unsere finanziellen Mittel 
knapper werden, sind aber sehr 
dankbar, dass wir eine 
ausgeglichene Vorlage beim 
Regionalkirchenamt einreichen 
konnten. 

Dankbar sind wir 
auch, dass uns 
das Landes-
kirchenamt 
zusätzliche 
Zuweisungen 
gewährt hat, mit 

denen wir die eigentlich zur 
Kürzung vorgesehene Stelle unseres 
Gemeindepädagogen Martin 
Steinhäuser weiter auf einem hohen 
Niveau halten können. Das ist 
wichtig für eine gute Arbeit mit den 
Kindern und Familien in unserer 
Gemeinde. 
Zudem haben wir den Entwürfen 
zugestimmt, mit denen der Leitsatz 
und die Ziele unserer 
Kirchgemeinde sowie die 
Ansprechpartner (hauptamtliche 
Mitarbeiter und Kirchvorsteher) im 
Foyer unsers Kirchgemeindehauses 
auf Tafeln dauerhaft sichtbar 
gemacht werden sollen. 
Ausstellungen sind zukünftig nur 
noch im Rahmen des verbliebenen 
Platzes möglich. Ausdrücklich 
danken wir dem „Förderverein 
Neues Kirchgemeindehaus“ für sein 
treues, langjähriges Engagement 
und freuen uns auf ein weiter gutes 
Miteinander bei unserem 
gemeinsamen Anliegen, unser 
Kirchgemeindehaus als Ort der 
Begegnung zu beleben und zu 
gestalten.

In der Sitzung am 06. Dezember 
hielt Martin Steinhäuser zunächst 
seinen Jahresbericht, woran sich ein 
fruchtbarer Austausch anschloss 
und wichtige Fragen miteinander 
bedacht werden konnten. 
Anschließend beschloss der 
Kirchenvorstand, in der Kinder- und 
Jugendarbeit künftig mit „TeenStar“
und bei den Erwachsenen mit dem 
„ALPHA-Ehe-Kurs“ zusammen-
zuarbeiten. Hier möchten wir gezielt 
Programme entwickeln, um Paare 
und Familien zu stärken. 
Die 15 Gottesdienste, mit dem wir in 
diesem Jahr an das im Herbst 
erprobte Format „laut und bewegt“
anknüpfen wollen, werden zur 
Kennzeichnung zunächst den 
Arbeitstitel „FOKUS“ tragen. 
Zudem hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, unsere aktuell 
18 Gemeindebereiche zur besseren 
Übersichtlichkeit auf 12 zu 
reduzieren. Dabei werden die 
Bereiche „Verwaltung“ und 
„Finanzen“ sowie „Gebet“ und 
„Seelsorge“ zusammengelegt sowie 
die Bereiche „Waldfriedhof“, 
„Mitarbeiterförderung“, „Ver-
netzung“ und „Gesellschaftliche 
Verantwortung“ in die Bereiche „Bau 
und Gestaltung“, „Gemeindeaufbau“ 
bzw. „Bildung und Gemeinschaft“ 
integriert. Die neue Struktur soll 
dann bald sowohl in einem 
überarbeiteten Leitbildheft als auch 
im Foyer des Kirchgemeindehauses 
sichtbar werden. Herzliche 
Einladung zum Mitarbeiten und 
-gestalten!
Für Auskünfte 
stehen Pfarrer 
Sandro Göpfert und 
der KV-Vorsitzende 
Sven Stopp 
(� 0172 6424896) 
gern auch im 
persönlichen 
Gespräch zur 
Verfügung.

Nächste Sitzungen des 
Kirchenvorstands

10. Januar 2025
07. Februar 2025
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Bericht aus dem Kirchenvorstand Jubelkonfirmationen 2025

Altpapiersammlung
Annahme mit Container 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Annahme
11. Januar 2025
9:00–11:00 Uhr Kantor-Meister-Str. 2b

Vorbesprechung13. Februar 2025
14:00 Uhr 
Kirchgemeindehaus

Herzliche Einladung

Wir bitten alle, die diese Jubiläen 
für ihre Konfirmandengruppe 
mit organisieren, zu dieser 
Vorbesprechung zu kommen.

Konfirmationsjahrgänge
• 2000 (Silberne Konfirmation)
• 1975 (Goldene Konfirmation)
• 1965 (Diamantene Konfirmation)
• 1960 (Eiserne Konfirmation)
• 1955 (Steinerne Konfirmation)
• 1950 (Gnadenkonfirmation)
• 1945 (Kronjuwelenkonfirmation)

Der Gottesdienst zur Jubelkonfirmation wird am 15. Juni
um 10:00 Uhr in der Stadtkirche gefeiert.



D
ies &

 D
as

30 31

Abschied Willkommen 
Ist Kindergottesdienstmitarbeit 
lohnenswert?
Dies kann ich aus vollem Herzen 
mit JA beantworten – aber 
warum eigentlich?
Nach meiner Konfirmation habe 
ich angefangen, im Kinder-
gottesdienst in der Burgstädter 
Gemeinde mitzuarbeiten. 
Anfangs war ich sehr aufgeregt 
und stellte mir viele Fragen. Was, 
wenn ich den Kindern etwas 
„Falsches“ sage? Was ist, wenn 
die Kinder meinen Kindergottes-
dienst langweilig finden? Was 
denken die Eltern? 
Trotz all meiner Fragen habe ich 
mich bewusst für diese Arbeit  
entschieden, denn mein Herz 
schlägt für Kinder. Ich wollte  
Erfahrungen sammeln, mich 
ausprobieren und vor allem 
Gottes gute Botschaft weiter-
geben. Kinder haben bei Jesus 
einen rießigen Stellenwert, und 
man kann viel von ihnen lernen, 
zum Beispiel  die Welt aus 
anderen Perspektiven zu 
beleuchten. Ich bin davon 
überzeugt, dass die Grundsteine, 
die wir heute in unsere Kinder 
legen, für sie zum Fundament 
werden können. Jedes Kind 
sollte wissen, dass es von Gott 
geliebt ist und seinen Wert in 
Ihm findet. Oft verläuft unser 
Leben nicht so gradlinig, wie wir 
es uns erhoffen, aber ich bin 
davon überzeugt, dass Jesus uns 
begleitet und um uns besorgt ist. 
Das möchte ich weitergeben! 
Ebenso die Tatsache, dass 
Umkehr immer möglich und nur 
ein Gebet entfernt ist. Dies ist 
mir Anreiz, mich im Kinder-
gottesdienst einzubringen!

Im Laufe der Zeit habe ich 
gelernt, mir weniger Sorgen zu 
machen, denn ich weiß, dass 
Gott mich für seinen Dienst 
einsetzt. Ich darf darauf ver-
trauen, dass er mich leitet und 
die Gedanken und Herzen der 
Kinder. 
Eine junge Frau erzählte mir 
neulich, dass ich die Geschichte 
vom guten Hirten mit einem 
Regenschirm verglichen habe. 
Wenn sie jetzt einen Regen-
schirm sieht, denkt sie an die 
Geschichte und die Zusage, dass 
Gott für uns sorgt. Es zeigt mir, 
dass Jesus uns als sein 
Werkzeug gebraucht. Daher 
habe ich mich immer gern in 
seinen Dienst gestellt und 
möchte dir Mut machen zu 
prüfen, ob auch du dich in 
seinen Dienst stellen lassen willst 
– egal wie alt du bist und egal 
wie viel Erfahrungen du mit 
Kindern oder Gott hast.
Heute sage ich 
„AUF WIEDERSEHEN“ 
zum Kindergottesdienst in 
Burgstädt, denn wir durften als 
Familie im Oktober nach Mühlau 
ziehen. Diesen „Neustart“ wollen 
wir nutzen, um zu prüfen, wo 
uns Gott einsetzen will – in 
Burgstädt, in Mühlau... Ich bin 
davon überzeugt, dass Gott 
einen Plan hat, auf den wir 
vertrauen dürfen!

Mein Name ist Louisa Dietel und 
ich möchte mich Ihnen kurz 
vorstellen. 
Ab 01.01.2025 unterstütze ich das 
Friedhofsteam als 
Verwaltungsmitarbeiterin. 
Ich bin 40 Jahre alt, verheiratet, 
Mutter von zwei Kindern, 
komme ursprünglich aus dem 
schönen Erzgebirge und lebe 
seit 13 Jahren in Chemnitz. 
Nachdem ich viele Jahre in der 
Personalverwaltung in einem 
Callcenter tätig war, freue ich 
mich auf eine neue berufliche, 
aber auch persönliche 
Herausforderung. 
In meiner vorherigen Tätigkeit 
war ich unter anderem für die 
Bereitstellung von Kennzahlen 
und Überwachung von Verträgen 
und Terminen zuständig. Auch 
für den Aufbau des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements und 
entsprechende Maßnahmen-
durchführung war ich verant-
wortlich. Außerdem stand ich 
den Mitarbeitern als Ansprech-
partner in verschiedenen 
Anliegen zur Verfügung.

In meiner neuen Position auf 
dem Friedhof möchte ich vor 
allem Menschen in schwierigen 
Phasen ihres Lebens unterstützen. 
Der Friedhof ist ein Ort, der oft 
mit Trauer und Verlust 
verbunden ist, und ich empfinde 
es als besonders wertvoll, in 
dieser Zeit für die Angehörigen 
da zu sein. Ich sehe es als meine 
Aufgabe, einfühlsam zu helfen 
und den Menschen in dieser 
schweren Zeit beizustehen.
Der Wechsel in die Kirchen-
verwaltung stellt für mich eine 
spannende Herausforderung 
dar, die sowohl meine 
organisatorischen Fähigkeiten 
als auch meine Sensibilität im 
Umgang mit Menschen fordert. 
Ich freue mich darauf, in 
diesem neuen 
Umfeld zu arbeiten 
und meine 
Erfahrungen und 
Kenntnisse 
einzubringen, um 
einen positiven 
Beitrag zu leisten.

Mein Name ist Felix Mengert und ich bin 27 Jahre alt.
In meiner Freizeit bin ich gern in der Natur unterwegs und habe 
verschiedene Sammelleidenschaften. Nach meiner Schulzeit habe 
ich den Beruf des Garten- und Landschaftsbauers erlernt.
In den Jahren nach meiner Ausbildung konnte ich in 
meinem Beruf verschiedene Erfahrungen sammeln, 
die ich nun weitergeben und spezialisieren will.
Vielleicht kennt mich der Eine oder Andere auch aus 
verschiedenen JG-Veranstaltungen, denn da bin ich in 
meiner Heimatgemeinde aktiv.
Ich freu mich auf die gemeinsame Zeit und den Dienst 
auf dem Waldfriedhof.



Allianzgebetskreis
�� Di · 19:00 Uhr
�� 11.02.

Bibelgesprächskreis
�� Di · 19:30 Uhr
�   07.01. · 21.01. · 28.01.  
 04.02. · 18.02. · 
 27.02. (19:00 Uhr)

Gemeinschaftsgottesdienst
05.01. 10:00 Uhr mit Abendmahl
12.01. 19:00 Uhr 
19.01. 10:00 Uhr Teilnahme am Allianz-Gottesdienst
26.01. 19:00 Uhr
09.02. 15:00 Uhr Bericht von Open Doors anschl. Stehkaffee
   und Gottesdienst
16.02. 10:00 Uhr mit Abendmahl
23.02. 19:00 Uhr 

↸� Dr.-Robert-Koch-Str. 51
�� Gemeinschaftspastor Thomas Zeschke
�� 03724 1246260

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gottesdienste vor Ort und zu Hause
Wir feiern die Gottesdienste vor Ort und übertragen sie 
zeitgleich zu Ihnen  nach Hause.

�� 1. Sonntag im Monat
�� 15:00 Uhr mit Gemeindecafé

�� 2. bis 5. Sonntag im Monat
� 10:00 Uhr

Veranstaltungen und regelmäßige Termine finden Sie auch auf 
der Homepage: www.ekg-burgstaedt.de 

Ev.-Kirchliche Gemeinschaft
↸ Göppersdorfer Str. 78
� Gemeindepastor Tobias Zöllner
�  03724 6694224 oder 0151 56116234

Gruppenstunde
� Do · 18:00 Uhr
� 02.01. · 16.01. · 30.01.
 13.02. · 27.02
� Axel Sonne
� 0175 1602497

Beratung 
Bitte melden Sie sich 
telefonisch an.
� Do · 8:30-12:30 Uhr
� wöchentlich
� Karina Matthiaschk
� 0160 93892575

↸ Kirchgemeindehaus (Kantor-Meister-Str. 2b)

Blaues Kreuz

Migrationsberatung
� Julia Hupfer
� 0176 56854596 � migration@diakonie-rochlitz.de
Schuldner- und Insolvenzberatung
� Janet Viehweger
� 03724 666939 8 � janet.viehweger@diakonie-rochlitz.de
Erziehungs- und Familienberatung
� Jutka Vaida-Fehlberg
� 03724 666939 6 � familienberatung@diakonie-rochlitz.de
Ambulante Jugend- und Familienhilfe
� Renate Morgner
� 03724 666939 4 � spfh@diakonie-rochlitz.de
Frühförderung & Frühförderberatung
� Doreen Lägel
� 03727 996753 0  � fruehfoerderung@diakonie-rochlitz.de
Behindertenberatung & Mobile Behindertenhilfe 
mit Assistenzdienst und Schulbegleitung 
� Heike Schreiber
� 03737 449182   � mbh@diakonie-rochlitz.de
Kirchenbezirkssozialarbeit & Soziale Beratung & Notfallseelsorge 
� Lisa Haubold 
� 03737 4931 33   � kbs@diakonie-rochlitz.de

↸  Diakonie-Beratungszentrum Burgstädt
 Kirchplatz 2 (neben der Kirche)

www.diakonie-rochlitz.de

Diakonie Rochlitz
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Jan Löhrmann

Friedhofsleiter
Friedhofsunterhaltung 
und -pflege

Louisa Dietel

Friedhofsverwaltung
und Beerdigungen
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Wir sind für Sie da

Unsere Bankverbindungen
Kassenverwaltung Chemnitz 
KD Bank 
BIC:  GENODED1DKD 
IBAN:  DE03 3506 0190 
 1682 0090 51 
Verwendungszweck: RT 0722 

Kirchgeldstelle 
Sparkasse Mittelsachsen 
BIC:  WELADED1FGX 
IBAN:  DE17 8705 2000 
 3545 0025 34 

Waldfriedhof 
Volksbank Burgstädt 
BIC:  GENODEF1CH1 
IBAN:  DE05 8709 6214 
 0320 0035 04 

Ansprechpartner auf dem Waldfriedhof

Öffnungszeiten des Waldfriedhofes

↸ Friedhofstraße 6,  09217 Burgstädt 
� 03724 2101  � 03724 2131 
� waldfriedhof@kgbu.de 

Montag  12:30 - 16:00 Uhr
Dienstag 9:30 - 12:00 Uhr
 12:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  12:30 - 16:00 Uhr
Freitag 7:00 - 9:00 Uhr

Esther Uhlich

Pfarramtsverwaltung

Steffi Wießner

Öffentlichkeitsarbeit 
Gemeindeleben

Mitarbeiterinnen im Pfarramt

Öffnungszeiten des Pfarramtes

↸ Kantor-Meister-Str. 2b, 09217 Burgstädt
� 03724 2958  �  03724 669633 
� pfarramt@kgbu.de

Dienstag 10:00 -  16:00 Uhr
Donnerstag  9:00 -  12:00 Uhr
 14:00 -  18:00 Uhr

Mitarbeiter im Verkündigungsdienst

Jugendpastor Erik Dressel 
Arbeit mit Jugendlichen 
� 01520 4484177
� erik.dressel@kgbu.de

Jugendmitarbeiter Max Herbst 
Arbeit mit Jugendlichen 
� 0171 1424861
� max.herbst@kgbu.de

Gemeindepädagogin Steffi Kreisig 
Arbeit mit Erwachsenen 
� 03724 2520 
� steffi.kreisig@kgbu.de

Gemeindepädagoge Martin Steinhäuser 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien 
� 0157 52128539 (außer montags) 
� martin.steinhaeuser@kgbu.de

Kantor Benjamin Müller 
� 03724 1246106 (außer donnerstags)
� benjamin.mueller@kgbu.de

Pfarrer Sandro Göpfert 
� 03724 8298872 (außer montags) 
� sandro.goepfert@kgbu.de



Im November besuchten Gäste, die 
selbst in einer großen Gemeinde 
mitarbeiten, unseren Gottesdienst. 
Beim anschließenden Mittagessen 
lobten sie unsere Bereichsleiter-
Struktur: „Das wirkt alles so gut 
geordnet und durchdacht. Alles hat 
seinen Platz und ihr habt so eine 
große Breite in dem, was ihr als 
Gemeinde macht und abdeckt.“ 
Ehrlich gesagt, hab ich erstmal 
gedacht: „Wenn ihr wüsstet… Wie 
sehr wir bei manchen Dingen noch 
ganz am Anfang stehen… Wo es 
überall noch hakt… In welchen 
Bereichen wir so dringend Mitarbeiter 
brauchen…“.  Dann konnte ich das 
Lob aber doch annehmen – denn 
wir haben hier wirklich einen 
echten Schatz!

Beim weiteren Nachdenken über 
unsere Gemeinde und ihre Auf-
teilung in verschiedene Bereiche, 
kam mir ein Bibelwort in den Sinn: 
„Dient einander, ein jeder mit der 
Gabe, die er empfangen hat, als 
die guten Haushalter der mancherlei 
Gnade Gottes. […] damit in allen 
Dingen Gott gepriesen werde 
durch Jesus Christus. Ihm sei Ehre 
und Macht von Ewigkeit zu 
Ewigkeit!“ (1Petr 4,10-11) 

Jeder einzelne von uns ist begabt! 
Gott hat uns in seiner Gnade mit 
Fähigkeiten in einer großen Vielfalt 
ausgestattet, die wir entdecken 
und mit denen wir einander 
dienen sollen. Daran können wir 
uns dann gegenseitig erfreuen 
und Gott damit loben. Und wenn 
viele das tun und ihre vielfältigen 
Gaben einbringen, dann wird 

Gemeinde zu einem großartigen 
Ort! Das ist gleichzeitig die 
Aufgabe der Gemeindeleitung: 
gute Rahmenbedingungen dafür 
zu schaffen, dass wir einander mit 
unseren Gaben dienen können.

Wichtig ist dabei das Wort 
„Haushalter“ (griech.: Oikonomoi). 
Ökonomie geht der Frage nach, 
wie wir unsere Ressourcen nutzen. 
In der Antike war ein Ökonom/ ein 
Haushalter, jemand, dem die 
Verantwortung und Vollmacht 
übertragen wurde, die Angelegen-
heiten des Haushalts zu regeln. Das 
sehen wir am Anfang der Bibel: 
Gott schafft uns Menschen, damit 
wir seine Schöpfung bebauen und 
bewahren. Wir sind Gottes Verwalter.

Wecke also als „guter Haushalter“ 
oder „gute Haushalterin“ das, was 
in dir steckt – nämlich das, was 
Gott dir an Gaben und Fähigkeiten 
gegeben hat. Verschwende nichts 
davon, denn es sind Wirkungen 
seiner Gnade, die er auf dein Leben 
gelegt hat! 

Auch Leiter sollen „gute Haushalter“ 
sein. Unsere Gemeindestruktur mit 
den nun zwölf Bereichen dient dem 
Entdecken und der Förderung und 
Entfaltung dessen, woran wir uns 
alle gegenseitig erfreuen 
können. Damit wir dem 
Wirken Gottes nicht im 
Weg stehen. 

Ich wünsche uns allen 
gute Erfahrungen 
damit im nun begin-
nenden neuen Jahr!
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